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Sat zung

über die

Er he bung von Stu dien bei trä gen, Hoch schul ab ga ben und -ge büh ren

an der Fach hoch schu le Aa chen

(Bei trags sat zung)

vom 30. Juni 2006

Auf grund der § 2 Ab satz 4 Satz 1 und § 10 des

Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -

rhein-West fa len (Hoch schul ge setz – HG) vom

14. März 2000 (GV. NRW. S. 190), zu letzt ge än -

dert durch Ge setz vom 21. März 2006 (GV. NRW.

S. 119), in Ver bin dung mit § 2 Abs. 1 des Ge set -

zes zur Er he bung von Stu dien bei trä gen und

Hoch schul ab ga ben (Stu dien bei trags- und Hoch -

schul ab ga ben ge setz - StBAG NRW) vom 21. März 

2006 (GV. NRW. S. 120) und der Ver ord nung

über die Er he bung von Stu dien bei trä gen und

Hoch schul ab ga ben an den Uni ver si tä ten, Fach -

hoch schu len und Kunst hoch schu len des Lan des

Nord rhein-West fa len (StBAG-VO) vom 6. April

2006 (GV. NRW. S. 157) hat die Fach hoch schu le

Aa chen die fol gen de Sat zung er las sen:

§ 1

Stu dien bei trä ge

(1) Die Fach hoch schu le Aa chen er hebt für alle

an ge bo te nen Stu dien gän ge, die zu ei nem be rufs -

qua lif zie ren den Ab schluss füh ren (Stu dien gän ge

im Sin ne des § 2 Abs. 3 StBAG NRW) von je der

ein ge schrie be nen Stu die ren den und je dem ein -

ge schrie be nen Stu die ren den ei nen Stu dien bei -

trag in Höhe von 500 € pro Se mes ter.

(2) Der Stu dien bei trag wird erst mals für das

Som mer se mes ter 2007 er ho ben.

(3) Stu die ren de, die an der Fach hoch schu le

 Aachen in meh re ren Stu dien gän gen ein ge schrie -

ben sind, zah len nur ei nen Stu dien bei trag. Bei

der Be rech nung der Zeit, für die ein An spruch auf 

ein Stu dien be trags dar le hen ge mäß § 12 Abs. 2

StBAG NRW be steht, wird die hö he re der bei den

Re gels tu dien zei ten zu Grun de ge legt.

(4) Für Per so nen, die an ei ner an de ren Hoch -

schu le ein ge schrie ben und zu gleich an der Fach -

hoch schu le Aa chen für das Stu di um ei nes wei te -

ren Stu dien gangs ge mäß § 71 Abs. 2

Hoch schul ge setz NRW (HG) zu ge las sen sind

(sog. gro ße Zweit hö re rin nen und Zweit hö rer),

wer den Stu dien bei trä ge in der in Ab satz 1 ge -

nann ten Höhe er ho ben. Dies gilt nicht für Per so -

nen, die an ei ner an de ren Hoch schu le in ner halb

Nord rhein-West fa lens, die eine Bei trags pflicht

nach § 2 Abs. 1 StBAG NRW dem Grun de nach

vor sieht, ein ge schrie ben sind. Im Übri gen gel ten

für die se Per so nen die Be stim mun gen die ser Sat -

zung für Stu die ren de ent spre chend.

§ 2

Gast hö rer bei trag,

Zweit hö rer bei trag

(1) Für das Stu di um von Gast hö re rin nen und

Gast hö rern i. S. d. § 71 Abs. 3 HG wird ein all ge -
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mei ner Gast hö rer bei trag in Höhe von 100,00 €

pro Se mes ter er ho ben.

(2) Für das Stu di um von Zweit hö re rin nen und

Zweit hö rern i. S. d. § 71 Abs. 1 HG (sog. klei ne

Zweit hö rer) wird ein Bei trag in Höhe von 100 €

pro Se mes ter er ho ben.

(3) Die Zu las sung von Gast hö re rin nen und Gast -

hö rern so wie von Zweit hö re rin nen und Zweit -

hörern wird vom Nach weis der Ent rich tung der

Bei trä ge ab hän gig ge macht.

(4)  Für die Teil nah me an Wei ter bil dung im Sin ne

des § 90 HG wird ein be son de rer Gasthörer -

beitrag er ho ben. Die Höhe des Bei trags wird für

je des Wei ter bil dungs an ge bot im Ein zel fall durch

das Rek to rat fest ge setzt.

(5)  Die Bei trä ge nach Abs. 2 wer den erst mals für 

das Som mer se mes ter 2007 er ho ben.

§ 3

Aus fer ti gungs- und

Ver spä tungs ge büh ren,

Säum nis zu schlag

(1) Für die Aus fer ti gung der Zweit schrift ei nes

Prü fungs zeug nis ses oder ei ner Ur kun de über die

Ver lei hung ei nes aka de mi schen Gra des wird eine 

Ge bühr in Höhe von 25,00 € er ho ben.

(2) Für die Aus fer ti gung der Zweit schrift ei nes

Stu dien aus wei ses, ei nes Gast hö rer schei nes oder

Zweit hö rer be schei ni gung wird eine Ge bühr in

Höhe von 10,00 € er ho ben.

(3) Für eine ver spä tet be an trag te Ein schrei bung

oder Rüc kmel dung so wie in dem Fall, dass Bei -

trä ge oder Ge büh ren nicht bis zum Ab lauf des

Fäl lig keits ta ges ent rich tet wer den wird ein

Säum nis zu schlag in Höhe von 10,00 € er ho ben. 

§ 4

Aus nah men und Be frei un gen

von der Bei trags pflicht

(1) Von der Bei trags pflicht nach § 1 sind aus ge -

nom men Stu die ren de, die

1. gem. § 65 Abs. 5 S. 2 HG be ur laubt sind; die

Vor be rei tung auf Ab schluss prü fun gen er füllt

kei nen wich ti gen Grund i.S.d. § 65 Abs. 5 S. 2

Nr. 8 HG

2. ein Pra xis- oder Aus lands se mes ter ab leis ten

3. aus schließ lich ein ge schrie ben sind als Stu die -

ren de i.S.d. 65 Abs. 7 HG (Fran chi sing-Mo -

dell) 

4. aus schließ lich in ei nem Stu dien gang im ma tri -

ku liert sind, der nur mit Mit teln Drit ter fi nan -

ziert wird, des sen Trä ger nicht die Hoch schu le 

ist; die se Stu dien gän ge wer den durch das

 Ministerium zu vor fest ge stellt.

(2) So weit Ge gen sei tig keit be steht, sind von der

Bei trags pflicht nach § 1 auf An trag aus ge nom -

men aus län di sche Stu die ren de, die im Rah men

von zwi schen staat li chen oder über na tio na len Ab -

kom men oder von Hoch schul ver ein ba run gen, die 

Ge büh ren frei heit ga ran tie ren, ein ge schrie ben

sind. 

(3)  Auf An trag wer den Stu die ren de von der Bei -

trags pflicht nach § 1 be freit für

1. die Pfle ge und Er zie hung von min der jäh ri gen

Kin dern i. S. d. § 25 Abs. 5 Bun des aus bil -

dungs för de rungs ge setz, so fern die oder der

Stu die ren de das min der jäh ri ge Kind in ih ren

oder sei nen Haus halt auf ge nom men hat.

Durch Vor la ge ge eig ne ter Un ter la gen hat die

oder der Stu die ren de dies glaub haft zu ma -

chen;

2. die Mit wir kung als ge wähl te Ver tre te rin oder

ge wähl ter Ver tre ter in Or ga nen der Hoch -

schu le, der Stu die ren den schaft, der Fach -

schaf ten der Stu die ren den schaft oder des

Stu den ten werks, 

3. die Wahr neh mung des Am tes der Frau en- und 

Gleich stel lungs be auf trag ten,

4. die Stu dien zeit ver län gern den Aus wir kun gen

ei ner Be hin de rung oder ei ner schwe ren

 Erkrankung.

Eine Be frei ung nach Satz 1 fin det nicht statt, so -

weit und so lan ge die oder der Stu die ren de be ur -

laubt ist. Bei An trä gen auf Be frei ung nach Satz 1

Nr. 4 hat die An trag stel le rin oder der An trag stel -

ler ein fach ärzt li ches oder sons ti ges ge eig ne tes

Gut ach ten bei zu fü gen, das nach voll zieh ba re

Aus sa gen da rü ber trifft, dass die Be hin de rung

oder Er kran kung die Stu dien zeit ver län ge rung

ver ur sacht. Es kann auch ein At test des Amts-

bzw. Hoch schul arz tes ge for dert wer den. Die Be -

frei ung ist im Fall der Nr. 1 auf  die Re gels tu dien -

zeit, in den Fäl len der Nr. 2. und 3. auf sechs Se -

mes ter be schränkt.

(4)  Be frei un gen nach Abs. 3 Satz 1 wer den nur

für ein Stu di um bis zu ei nem ers ten be rufs qua li fi -

zie ren den Ab schluss so wie für das Stu di um ei nes

kon se ku ti ven Mas ters tu dien gan ges i.S.d. § 12

Abs. 2 S. 4 StBAG NRW ge währt. 

(5) Be dürf ti ge aus län di sche Stu die ren de mit aus -

län di scher Hoch schul zu gangs be rech ti gung, die

kei nen An spruch auf ein Stu dien bei trags dar le hen 

4 Beitragssatzung der Fachhochschule Aachen



be sit zen und die im Zeit punkt der Ein füh rung der

Stu dien bei trä ge ein ge schrie ben sind, kön nen im

Ein zel fall auf An trag von der Bei trags pflicht nach

§ 1 für ein oder meh re re Se mes ter be freit wer -

den.

(6) Stu die ren de An ge hö ri ge der A-, B- und C-Ka -

der der nord rhein-west fä li schen Olym pia-Stütz -

punk te kön nen auf An trag von der Bei trags pflicht 

für ein oder meh re re Se mes ter be freit wer den.

(7)  Von der Bei trags pflicht nach § 2 Abs. 4 (be -

son de rer Gast hö rer bei trag) kann be dürf ti gen

Teil neh me rin nen und Teil neh mern auf An trag ein 

Er lass bis zur Höhe von 10 von Hun dert der durch 

das je wei li ge Wei ter bil dungs an ge bot ent stan de -

nen Ge büh ren sum me ge währt wer den.

(8)  Auf An trag kann der Stu dien bei trag nach § 1

ganz oder teil wei se er las sen wer den, wenn sei ne

Ein zie hung auf grund be son de rer und un ab weis -

ba rer Um stän de des Ein zel falls zu ei ner un bil li -

gen Här te füh ren wür de, die die wirt schaft li che

Exis tenz der oder des Bei trags pflich ti gen ge fähr -

den wür de. Bei der Ent schei dung ist ein stren ger

Maßstab an zu le gen. Das Vor lie gen ei ner un bil li -

gen Här te nach Satz 1 ist glaub haft zu ma chen.

(9) Pro An trag stel lung kann höch stens über eine

Be frei ung für zwei Se mes ter ent schie den wer -

den. Der An trag auf Ge wäh rung ei ner Be frei ung

oder Er mä ßi gung ist spä tes tens zum Be ginn des

Se mes ters zu stel len, für das eine Be frei ung oder 

Er mä ßi gung be gehrt wird; in sach lich be grün de -

ten Fäl len ist eine An trags stel lung bis zum Ende

des Se mes ters zu läs sig.

§ 5

Si che rung der Qua li tät der

Lehr- und Stu dien or ga ni sa ti on

(1) Die Hoch schu le über prüft durch ein Gre mi um

die Qua li tät ih rer Lehr- und Stu dien or ga ni sa ti on.

Stellt das Prü fungs gre mi um nicht bloß un er heb li -

che Män gel in der Qua li tät der Lehr- und Stu dien -

or ga ni sa ti on fest, emp fiehlt es der Hoch schu le

Maß nah men und un ter rich tet hie rü ber den Se -

nat. Die Hoch schu le ent schei det, ob und in wie -

weit die Emp feh lung um ge setzt wird. Emp feh lun -

gen nach Satz 2 und ihre Um set zung nach Satz 3

be grün den kei ne ei ge nen Rech te der Mit glie der

der Hoch schu le.

(2) Das Gre mi um be steht aus

1. ei ner Per son, die we der Mit glied noch An ge hö -

ri ge der Hoch schu le ist (Vor sit zen de oder Vor -

sit zen der des Gre mi ums),

2. ei nem Se nats mit glied aus der Grup pe der wis -

sen schaft li chen Mit ar bei te rin nen und Mit ar -

bei ter oder der Grup pe der wei te ren Mit ar bei -

te rin nen und Mit ar bei ter,

3. zwei Pro fes so rin nen oder Pro fes so ren der

Hoch schu le,

4. vier Stu die ren den der Hoch schu le.

(3) Die Mit glie der nach Ab satz 2 Nr. 1 und 2 wer -

den von den stimm be rech tig ten Mit glie dern des

Se nats ge wählt; das Mit glied nach Ab satz 2 Nr. 1

wird durch das Rek to rat vor ge schla gen. Die Mit -

glie der nach Ab satz 2 Nr. 3 und 4 wer den nach

Grup pen ge trennt von den Ver tre te rin nen und

Ver tre tern der je wei li gen Grup pe im Se nat ge -

wählt. 

(4)  Die Amts zeit der Mit glie der nach Abs. 2 Nr. 1, 

2 und 3 be trägt zwei Jah re. Die Amts zeit der Mit -

glie der nach Abs. 2 Nr. 4 be trägt ein Jahr. Die

Amts zeit be ginnt am 1. Sep tem ber.  Schei det ein

Mit glied vor Ab lauf der Amts zeit aus, ist für den

Rest der Amts zeit neu zu wäh len. Die Amts zeit

des neu en Mit glieds ent spricht der rest li chen

Amts zeit des aus schei den den Mit glieds. Ab wei -

chend hier zu be ginnt die ers te Amts zeit am

1. März 2007 und en det am 31. Au gust 2008.

§ 6

Ver wen dung der Mit tel, Prei se

für die Qua li tät der

Hoch schul leh re und der

Stu dien be treu ung

(1) Die Ein nah men aus den Stu dien bei trä gen

nach § 1 sind Mit tel Drit ter und von der Hoch -

schu le zwec kge bun den für die Ver bes se rung der

Leh re und der Stu dien be din gun gen so wie für die

Aus gleichs zah lun gen an den Aus fall fonds zu ver -

wen den.

Das Rek to rat kann aus dem Stu dien bei trags auf -

kom men Prei se von ins ge samt ma xi mal 5000,- €

für die he raus ra gen de Qua li tät der Hochschul -

lehre und der Stu dien be treu ung aus lo ben. Das

Preis geld ist von den Ge ehr ten zwec kge bun den

für ihre Vor ha ben in der Leh re, For schung,

Kunst aus übung, Stu dien be treu ung oder ihre

künst le ri schen Ent wic klungs vor ha ben zu ver -

wen den.

(2) Aus ge zeich net wer den kann das Hoch schul -

per so nal der Hoch schu le, so weit ihm Lehr- oder

Stu dien be treu ungs auf ga ben ob lie gen und so weit 

es ein be son de res per sön li ches En ga ge ment oder 

eine bei spiel haf te Tä tig keit in der Leh re oder Stu -

dien be treu ung ge zeigt hat.
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(3) Nä he res re gelt das Rek to rat.

(4)   Über die Ver wen dung der Mit tel ist das Rek -

to rat den Stu die ren den und dem Se nat in ei nem

Jah res be richt re chen schafts pflich tig.

§ 7

Sti pen dien für be son ders

qua li fi zier te, be dürf ti ge

Stu die ren de

(1) Das Rek to rat kann ei nen ge rin gen Teil des

Stu dien bei trags auf kom mens für Sti pen dien pro -

gram me für be son ders qua li fi zier te, be dürf ti ge

Stu die ren de ver wen den, mit de nen die je wei li -

gen Stu dien bei trä ge be zahlt wer den kön nen.

(2)  Nä he res re gelt das Rek to rat.

§ 8

Schluss vor schrif ten

Die Ver let zung von Ver fah rens- oder Form vor -

schrif ten des Ge set zes zur Er he bung von Stu -

dien bei trä gen und Hoch schul ab ga ben, des Hoch -

schul ge set zes oder des Sat zungs- oder des

sons ti gen Rechts der Hoch schu le kann ge gen die

Bei trags sat zung nach Ab lauf ei nes Jah res seit ih -

rer Be kannt ma chung nicht mehr gel tend ge -

macht wer den, es sei denn,

a) die Bei trags sat zung ist nicht ord nungs ge mäß

be kannt ge macht wor den,

b) das Rek to rat hat den Se nats be schluss vom

01.06.2006 vor her be an stan det oder

c) der Form- oder Ver fah rens man gel ist ge gen -

über der Hoch schu le vor her ge rügt und da bei

die ver letz te Rechts vor schrift und die Tat -

sache be zeich net wor den, die den Man gel er -

gibt.

§ 9

In-Kraft-Tre ten und

Veröffentlichung

(1) Die Sat zung tritt mit Wir kung vom

01.10.2006 in Kraft. Gleich zei tig tritt die Ge büh -

ren sat zung der Fach hoch schu le Aa chen vom

03.12.2003, FH-Mit tei lun gen Nr. 32 / 2003, au -

ßer Kraft.

(2) Die Satzung wird im Ver kün dungs blatt der

Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mit tei lun gen) ver -

öffentlicht.

(3) Aus ge fer tigt auf grund des Be schlus ses des

Se nats vom 01.06.2006.

Aa chen, den 30. Juni 2006

Der Rek tor

der Fach hoch schu le Aa chen

gez. M. Schul te-Zurhausen

Prof. Dr.-Ing. Man fred Schul te-Zur hau sen

6 Beitragssatzung der Fachhochschule Aachen


